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Die LLB präsentierte bei «Jazz Et Blues im Hof» in Vaduz die «Blue Bones» 

Die Reihe «Jazz ft Blues» im In-
nenhof der Liechtensteinischen 
Landesbank in Vaduz ist schon 
zur Tradition geworden. Begann 
es vor fünf Jahren "mit «nur» der 
Big Band Liechtenstein, so spie­
len in diesem Jahr insgesamt 
sieben Gruppen. Den Anfang 
machten vergangenen Freitag 
die «Blue Bones». 

Gerolf Hauser 

Schon vor zwei Jahren schrieben wir, 
dass es gelte, •der Landesbank ein 
Kränzchen zu winden», weil sie nach 
drei Jahren «Jazz im Hof» die Reihe er­
weiterte um das Genre Blues. Die 
Liechtensteiner Band «Blue Bones» 
spielte am Freitagabend vo r  zahlreich 
erschienenem Publikum das, was sie 
am liebsten und  seit 16 Jahren spielen: 
besten Blues mit rockigem Einschlag. 

«Rock-Dinos» 
Monica Bortolotti von  der  LLB 

sprach bei ihrer Begrüssung von  den 
«Dinosauriern», gibt es doch die" «Blue 
Bones», wenn auch in wechselnder Be­
setzung, bereits seit 16 Jahren. Heute 
spielen die sehr lebendigen «Rock-Di­
nos» in der  Besetzung mit Anouschka 
Nitzlnader (Gesang),. Walter Schweizer 
(Gesang, Gitarre), Hansjörg Frommelt 

(Schlagzeug), Günther Fritz (Bass), Si-
gi Vogt (Gitarre), Martin Real (Blues-
harp], Gustl Pomberger (Gitarre) und  
Benno Ne?cher (Keyboards). Die «be­
geisterte Feierabend-Band» harmo­
niert nicht  n u r  ausgezeichnet mitein­
ander, die Gruppe besticht auch  durch 
die Sängerin Anouschka, die nicht n u r  
mit  gewaltigem, sondern auch  modu­
lationsreichem Stimmumfang über­
zeugt, seit letztem Jah r  durch Sänger 
u n d  Gitarrist Walter Schweizer, der  
das vielfältige Cover-Programm der 
«Blue Bones» mit Eigenkompositionen 
bereichert, u n d  nicht z u  vergessen 
durch Lead-Gitarrist Gustl Pomberger, 
der  auch  Mitglied der  zweiten «Dino-
Band», bei «Inferno», ist u n d  mi t  
prächtigen Soli glänzt,  nicht nur  bei 
dem herrlichen «Cocaine». Ein wenig 
schade a m  Freitagabend war, beim 
Soundcheck wohl überhört, dass  
Hansjörg Frommelt mit  seinem 
Schlagzeug zu leise, und  Günther Fritz 
a m  Bass zu laut wären (was nichts mit  
ihren spielerischen Qualitäten, soli­
d e m  mit  der  technischen Einstellung 
der  Verstärkeranlage zu t u n  hat). So 
«verschwanden» bei vielen Stücken die 
eigentlich heräusgespielten Nuancen. 

Alte Knochen 
Der Name «Blue Bones» existiert be ­

reits seit 1986 u n d  rührt daher, dass 
alle damaligen Bandmitglieder mi t  

Knochen (engl, «bones») zu tun  ha t ten :  
Rolf Risch u n d  Günther Fritz studier­
ten Medizin, Flurin Salüz zimmerte 
Särge u n d  Hansjörg Frommelt grub als 
Archäologe alte Knochen aus. Im Rah­
men  des Musik-Festivals Little Big 
One 2000 spielten die Blue Bones auf  
der  Rathausbühne. 
- Bei der  neunten Auflage von  Little 
Big One im letzten Jahr  sorgte die 
«Blue Bones» in der  Ap£ro-Bar für 
ausgelassene Stimmung nach Mitter­
nacht. Die Teilnahme, a m  Little Big 
One 2000 w a r  der erste Auftritt mit 
Sängerin Anouschka Nitzlnader, Gustl 
Pomberger (Gitarre) u n d  Berno Ne-, 
scher (Keyboards). 
. Die nächsten Jazz 8 Blues-Konzerte 
•im H o f  der  Landesbank in Vaduz: Frei­
tag, 12. 7. Trottinett (Latino-Jazz-
Band), Freitag, 26. 7.: Andy Egert 
Blues Band (jeweils a b  19.30 Uhr; der 
Eintritt ist frei, die Bewirtung findet 
durch das  Team des Börsencafes statt). 

Die »Blue Bones» präsentierten i m  Innenhof  der Landesbank besten 
rockigem Einschlag. * 

Blues m i t  
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Vorverkaufs-Telefonnummern 
TaK: 00423 237 59 69; Schauspiel­

haus  Zürich: 0041 1 265 58 58; Stadt­
theater, St; Gallen: 0041 71 242 0 6  0 6 ;  
Tonhalle Zürich: 0041 1 206 3 4  3 4 ;  
Opernhaus Zürich: 0041 1 268 6 6  66 ;  
Theater a m  Kornmarkt Bregenz: 0043  
5574 4959. Bregenzer Frühling: 0043 
5574 49590. . 
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Zur  Verstärkung unseres  Teams s u c h e n  w i r  p e r  sofort  o d e r  n a c h  
Vereinbarung 
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Sie korrigieren die Zei tungssei ten u n d  s i n d  da fü r  verantwort l ich,  
dass  unsere  Tageszei tung fehlerfrei bei  unse ren  Abonnen ten  i m  
Briefkasten liegt. Fü r  diese interessante  Tätigkeit  br ingen Sie e ine  
s eh r  gu te  Al lgemeinbi ldung mit  u n d  beherrschen die n e u e  deutsche  
Rechtschreibung. 

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen sowie die Bereitschaft z u  
Sonntagsdiensten u n d  unregelmäss igen Arbeitszeiten mitbr ingen,  . 
s enden  Sie bit te Ihre Bewerbungsunter lagen mi t  Foto a n  die fo lgende 
Adresse:  
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«Liechtensteiner Volksblatt» 
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DanivSigel;:Geschäftsleiter, Feldkircher Str. 5, 9494 Schaan 
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Theater 
Zürich, Schauspiel Schiffbau, 18 

Uhr: «Berlin Alexanderplatz». 
Feldkirch,; Johanniterkirche, 21 Uhr: 

«Franziskus - Gaukler Gottes» (Dietmar 
Nigsch spielt die österreichische Ers­
taufführung von  Dario Fos Monolog). 

Musik 
Feldkirch, Schauenburg, 20.15 Uhr: 

Wiener Mozart-Trio: Klaviertrios bzw. 
-quartet t  v o n  Mozart u n d  Schumann.  
Zürich Tonhalle, 19.30 Uhr: Borodin 
Quartett m i t  Elisabeth Leonskaja, Kla­
vier: Beethoven, Schostakowitsch. 

Zürich, Oper, 20, Uhr: Liederabend 
mit Eva Mei. 

Film -  ( 
Vaduz, Rheinparkstadion, 21.45 

Uhr: «Corelli's Mandolin». 
Schaan, TaKino, 20.30 Uhr: «In the  

Bedroom». • 
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Musik 
Zürich, Tonhalle, 19.30 Uhr: Y. 

Bashmet (Viola), M. Muntian (Klavier): 
Britten, Brahms, Schostakowitsch. • 

Film 
Vaduz, Rheinparkstadion,. 21.45 

Uhr: «Panic Room». ' 
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MuSik . : 
Zürich, Tonhalle, .19.30 Uhr: Tschai-

kowsky-Sinf.orch. Moskau: Schosta­
kowitsch Sinf. Nr. 8. 

Kabarett 
Rankweil, Altes Kino, 2 0  Uhr: Gardi 

Hutter «Die tapfere Hanna». 

Film 
Vaduz, Rheinparkstadion, 21.45 

Uhr: «Meet The Parents». 
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Theater 
Zürich, Schauspiel Pfauen, 2 0  Uhr:  

«The Noise o f  Time». 

Musik 
Zürich Oper, 19.30 Uhr: Verdis 

«Otello». 
Rankweil, Altes Kino, 2 0  Uhr: J o e  

Zawinul. 

Kabarett 
Bregenz, Spiegelsalon Seepromena­

de, 20.30 Uhr: Horst Schroth. 

Kunst 
Vaduz, Kunstmuseum, 18 Uhr: öf-

fentl. Führung (Rita McBride) mit 

F i l m  
Vaduz, Rheinparkstadion,- 21.45 

Uhr: «Bandits». 
Schaan, TaKino, 20.30 Uhr: «Apoca-

lypse Now Redux». 
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Theater " 
; Zürich, Schauspiel Pfauen, 20 Uhr:  

«The Noise o f  Time». 
Feldkirch, Studiobühne Montfort, 

Palais Liechtenstein, 20.30 Uhr: Nest­
roys «Der Talisman». 

Musik 
Zürich, Tonhalle,19.30 Uhr: Tschai-

kowsky-Sinf.orch. Moskau: Schosta­
kowitsch Sinf. Nr. 3 u n d  9. 

Frauenfeld, Open Air: Minisfry o f  
Rock. -/ 

Zürich Oper, 19.30 Uhr: Bizets «Car­
men». 

Kabarett 
Bregenz,. Spiegelsalon. Seepromena­

de, 20.30 Uhr: Musikkabarett mi t  Ars  
Vitalis. 

Film 
Vaduz, Rheinparkstadion, 21.45 

Uhr: «Die andere Hälfte*. 
Schaan, TaKino, 20.30,Uhr: «Apoka­

lypse Nöw Redux»; 22.30 Uhr: «Ava­
ion». 

• Ja, ich will auch in den  Ferien nicht  a u f  das Li 
O l  B M e i n e  Fer ienadrcsse ' . ;  

Domizil: V'. . r j c ' . ' , • •  v:.:" : 
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•' Strasse/PLZ/Ort/Hoteh . ^v  . . V ' • r • : . 
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M e i n  e Heimadresse ; ' .  $ 

Name/Vorname:.-
/ 

c Strasse/PLZ/Ort: 
2 L D  V s  

> t n s?nder \ an fg |v   x ' s  • /V-!5 '  ^ 

"Land/Provinz: • Telefon: 

..Datum: 

Einsenden 
UECHTEN: 
Abonnenten-^ 
Feldkircher S 

Unterschrift; Zeitraum: ^ > i 
-  % i r 

* f ü r  verschiedene-Ländtr (z.B.Halien, Jugoslawien, Griechenland), bei denen  die .Nachsendung schlecht  funktioniert, übernimmt d a s  Uechtenstefn^rValksblatt keine Qar?ntie.   f 
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